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Ferner danke ich den Mitarbeitern der Bayerischen Staatsgemäldesammlungen
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British Museum (London) und des Centre National d’Art et de Culture George
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Dr. Fabian Clemens, und zwar nicht nur für das sorgfältige Lesen des Manuskripts,
sondern vor allem dafür, dass er jederzeit und immer wieder bereit war, über
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die Anfertigung einer Doktorarbeit aufwirft, zu diskutieren.
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Weiterbildung in Trier, Lausanne, Düsseldorf und nunmehr London in mannig-
facher Hinsicht unterstützt. Dafür danke ich ihnen auf diesem Wege.

London, im Dezember 2005 Sabine Boos
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1. Teil

Einführung

A. Grundlagen

Das Recht der Kulturgüter war in den letzten Jahren immer wieder Gegenstand
wissenschaftlicher Untersuchungen. Dabei standen Fragen des Handels mit Kul-
turgütern und des Kulturgüterschutzes im Vordergrund. Aufgrund der Internationa-
lität der Sachverhalte und der Tatsache, dass sich häufig zugleich zivilrechtliche,
öffentlich-rechtliche und auch strafrechtliche Fragen stellen, weist das Gebiet ihm
eigene Besonderheiten auf, sodass es sich mittlerweile als eigene Rechtsmaterie
emanzipiert hat.

Der temporäre Kulturgüteraustausch auf internationaler Ebene wurde bisher in
der wissenschaftlichen Auseinandersetzung allerdings wenig beachtet.1 Über die
Gründe kann nur spekuliert werden. An Ausstellungspraxis mangelt es angesichts
der zahlreichen bedeutenden Ausstellungen auf der Grundlage von Leihgaben
weder im In- noch im Ausland. Ausschlaggebend ist wohl vielmehr die Tatsache,
dass in der Museumspraxis viele Konflikte einvernehmlich gelöst und aus Sorge
vor Reputationsverlust nicht in der Öffentlichkeit ausgetragen werden. Belegt wird
dies durch die geringe Anzahl von Gerichtsentscheidungen, die Leihgaben zum
Gegenstand haben. In den wenigen öffentlich gewordenen Streitfällen geht es im
Übrigen nicht um Auseinandersetzungen zwischen Leihvertragsparteien, sondern
um die Geltendmachung von Eigentumsansprüchen Dritter an einer Leihgabe.
Aktuelles Beispiel ist der Streit um vierzehn Bilder von Kasimir Malewitsch, die
das Amsterdamer Stedelijk Museum in die USA verliehen hatte und nun dort von
Erben des Künstlers zurückgefordert werden.2

I. Bedeutung des grenzüberschreitenden Leihverkehrs

Die Bedeutung des grenzüberschreitenden Leihverkehrs zeigt sich im Ergebnis
an den beträchtlichen Publikumserfolgen großer internationaler Ausstellungen, die
mit Hilfe von Leihgaben zustande kommen. In den letzten Jahren konnten der

1 Ein Standardwerk in englischer Sprache ist das Buch „Art Loans“ von Norman Palmer;
im deutschsprachigen Raum beschäftigt sich lediglich die jüngst erschienene Dissertation
„Der internationale Leihverkehr der Museen“ von Isabel Kühl mit der Thematik.

2 Einzelheiten unter 3. Teil, C.I.



Tagespresse enorm hohe Besucherzahlen so genannter Blockbuster-Ausstellungen
entnommen werden. So wurde bereits am 43. Ausstellungstag der 250.000 Be-
sucher der Ausstellung der Museumsbestände des New Yorker Museum of Modern
Art in der Neuen Nationalgalerie in Berlin gezählt; bis zum Ende der Ausstellung
waren es weit über eine Million.3

Zwar gefährdet der ausstellungsbedingte Ortswechsel Leihgaben in ihrem phy-
sischen Bestand. Dieser Nachteil tritt aber hinter dem Wert einer sinnvollen Leih-
gabenpolitik zurück. Der internationale Austausch von Kulturgut dient nämlich in
erster Linie der Völkerverständigung, da mit ihm eine beträchtliche Bereicherung
des kulturellen Lebens durch Erkenntnisse über die eigene Kultur und fremde Zivi-
lisationen einhergeht.4

Im Zuge der intensiv geführten Diskussion zum Umgang mit illegal erworbenen
Kulturgütern durch staatliche Institutionen hat sich überdies bei drohenden Eigen-
tumsklagen erwiesen, dass die leihweise Überlassung des in Streit stehenden Ob-
jekts als Ergebnis einer gütlichen Einigung eine für alle Beteiligten gangbare Kom-
promisslösung darstellt.5 In dieser Hinsicht stellt der internationale Leihverkehr
ein Instrument der Streitschlichtung dar.

In einer von der UNESCO angenommenen Empfehlung aus dem Jahre 19766

herrscht ebenso wie in der einschlägigen Literatur7 die Auffassung vor, der kon-
trollierte und sachgerecht durchgeführte erlaubte Handel mit Kulturgut sei geeig-
net, die Bekämpfung des Handels mit illegal ausgeführten, gestohlenen und rechts-
widrig ausgegrabenen Kulturgütern zu unterstützen. Dass allerdings auch nicht-
kommerzieller temporärer Kulturgüteraustausch einen Beitrag zur Abschwächung
des illegalen Handels leistet, wird zu Recht bezweifelt.8 Zwar steht Museen zur
Erfüllung ihrer Aufgaben der Leihgabenaustausch offen, sodass sie nicht auf An-
käufe zur Durchführung von Ausstellungen angewiesen sind.9 Private Sammler

3 „Das MoMA in Berlin“ vom 20. 02. bis 19. 09. 2004; statistische Angaben nach Wolters,
www.spiegel.de / kultur / gesellschaft / 0,1518,295266,00.html (Stand v. 19. 09. 2005) sowie
Liebs, S.Z. v. 17. 09. 2004, S. 15.

4 Vgl. die Präambel Abschnitt 2 des UNESCO-Übereinkommens über Maßnahmen zum
Verbot und zur Verhütung der rechtswidrigen Einfuhr, Ausfuhr und Übereignung von Kultur-
gut, dazu unten 2. Teil, B.III.1.

5 Haug, Museumskunde (67) 2 / 2002, 76 (79 f.); Heilmeyer, Museumskunde (67) 1 / 2002,
65 ff.; Palmer in: Palmer, Art Loans, S. 37 (43); Raschèr in: Genieva / Michaletz / Werner,
S. 100 (104).

6 Abschnitt 3 der Recommendation Concerning the International Exchange of Cultural
Property, dazu 2. Teil, E.II.2.a)aa).

7 DuBoff / King, S. 14; Hipp, S. 334; Merryman in: Merryman, Elgin Marbles, S. 300
(307); v. Schorlemer, S. 350.

8 So aber Nafziger, Denv. J. Int’l. L. & Policy 2 (1972), 231 (239 f.); im Ergebnis wie hier
Merryman in: Briat / Freedberg, S. 3 (28); ebenso in Bezug auf Kunsthandel Fechner in: Nie-
meyer, S. 41 (42).

9 Eule in: Heilmeyer / Eule, S. 96 (97); Papa Sokal, Culture Without Context – The News-
letter of the Illicit Antiquities Research Centre 11 / 2002, 26 (27).
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werden allerdings von dem zwischen ver- und entleihenden Institutionen bestehen-
den Leihgabensystem weitestgehend ausgeschlossen. Diese Zielgruppe illegalen
Kunsthandels kommt in der Praxis als Empfänger von Leihgaben grundsätzlich
nicht in Betracht10, sodass der Anreiz zum Kauf von Objekten zweifelhafter Her-
kunft bestehen bleibt.

II. Moralische Anforderungen an die Annahme
von Leihgaben

Wird man demnach nicht davon ausgehen können, dass eine intensivere inter-
nationale Leihgabenpolitik zur Abwehr des illegalen Handels mit Kulturgütern
führt, so ist auf der anderen Seite zu berücksichtigen, dass nicht nur der An- und
Verkauf illegal ausgeführter oder gestohlener Kulturgüter zu missbilligen11, son-
dern auch deren Austausch als Leihgaben abzulehnen ist. Zwar trägt der Leih-
verkehr zum Zweck einer Ausstellung anders als der An- und Verkauf nicht un-
mittelbar dazu bei, Anreize für den Handel mit solchen Kulturgütern zu schaf-
fen.12 Allerdings wird durch deren Ausstellung öffentlich dokumentiert, dass die
rechtswidrige Erlangung geduldet wird. Sie wird dadurch gleichsam moralisch
legitimiert. Bereits aus diesem Grund müssen nicht nur Kauf-, sondern auch Leih-
angebote abgelehnt werden, wenn Ungewissheit über die Herkunft des Objekts
besteht. Zudem wird die vorliegende Untersuchung aufzeigen, dass die Annahme
von Leihgaben zweifelhafter Herkunft nicht nur ethischen13, sondern auch recht-
lichen Bedenken unterliegt. Gesetzlich verankert ist die Verwerflichkeit der An-
nahme von Leihgaben zweifelhafter Herkunft in Art. 15 des schweizerischen Kul-
turgütertransfergesetzes.14 Dort ist festgelegt, dass Institutionen des Bundes keine
Kulturgüter ausstellen dürfen, die etwa gestohlen oder rechtswidrig ausgeführt
wurden.

Die Realität stellt sich im Einzelfall womöglich anders dar: Obwohl bei archäo-
logischen Kulturgütern illegale Ausgrabungen regelmäßig zum endgültigen Verlust
des historischen Kontextes führen und somit eine gesamtbetrachtende Unter-

10 So bezeichnen die Empfehlungen für die Organisation großer Ausstellungen von 1996
(dazu näher unten 2. Teil, E.III.3) den Leihnehmer durchweg als Leihnehmer-Institution (z. B.
Abschnitte 1.1, 2.6, 3.8). Die Ethikregeln des Internationalen Museumsrates (ICOM) schlie-
ßen in Abschnitt 3.6 Leihgaben an Privatpersonen aus, dazu unten 2. Teil, E.III.2.

11 Auf die Möglichkeit, durch einen staatlichen Ankauf wichtige Objekte zu Forschungs-
und Bewahrungszwecken zu sichern, weist Maaß in: Niemeyer, S. 39 hin.

12 Indirekt mag der Kunsthandel von Ausstellungen mit Leihgaben profitieren, da die
öffentliche Präsentation im Einzelfall eine erhebliche Wertsteigerung des Objekts zur Folge
haben kann.

13 Dazu Pinkerton, Vill. Sports & Ent. L.J. 5 (1998), 59 (69 f.).
14 Bundesgesetz über den internationalen Kulturgütertransfer v. 20. 06. 2003, BBl. 2003,

4475. Das Gesetz ist am 01. 06. 2005 in Kraft getreten; Einzelheiten dazu unten 4. Teil, I.I.5.
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